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Eine Auswahl von Einsendungen aus dem Leserkrets

Weitere Beitrige sind erwiinscht

Die Donau wiilzt sich wie eine Kdnigin in
ihrem Bette.

*
Diese Pflanze lebt nur noch fossil.

*

Das erste Buch, das wir lesen, ist das zweite.
*

Dies ist eine Fliegeraufnahme von oben.
*

Dazu brauchen wir eine Kugel von geeigne-
ter Form.

*
Die. Ameigensiiure kommt vor bei Ameisen,
Brennesseln und andern Abwehrvorrich-
tungen.

*
Dieses Licht hier ist griin; das dort noch
roter und jenes ganz violett.

*

In meinem Unterricht darf kein lautes Wort
geschwatzt, gesungen oder gepfiffen werden.
*

In der nidchsten Stunde werde ich das Eiweil3
als Nihrstoff im Auge haben.
*

Diese Isabella werden wir noch in andern
Umstinden antreffen.
Gesammelt von H. A.

Aus der Hygienestunde:

Wir sind das letztemal in den Verdauungs-
organen stecken geblieben,

*

Dia Milchdriise entnimmt ihre Sifte mit kur-
zen Worten der Milz.

*

Vor allem trigt das Korsett Wandernieren
auf dem Gewissen.
Mitgeteilt von H. v. B.

*

Bei der Besprechung von Goethes Mailied :
Die Liebe war fiir Goethe in jener Zeit eine
Naturerscheinung, wie der Regen zum Bei-
spiel.

*

Im Jahre 1756 brach der Krieg aus, wobei
natiirlich noch niemand wuflite, daf er einmal
der « Siebenjihrige Krieg » genannt werden
wiirde.

*

Um in eine Behorde zu kommen, mull man
ja keine besondern Examen oder dergleichen
ablegen, was natiirlich nicht heiflen will, man
miisse ein ausgesprochener Dummkopf sein.
Mitgeteilt von K. G.

33



	Katheder-Blüten : eine Auswahl von Einsendungen aus dem Leserkreis

